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Ab in die Zukunft!

Lehre fertig, wie weiter?

26. Oktober 2026

Klassifizierung: intern / vertraulich / geheim 1

Berufs- und Studienwahl

Die BIZ Berufsberatungs- und Informationszentren sind eine 

Dienstleistung der Bildungs- und Kulturdirektion des Kantons Bern
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Programm

1. Stellensuche

2. Aus- und Weiterbildung

3. Alternativen

4. Beruf und Familie

5. Angebote BIZ

6. Infothek

2
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Wünsche und Ziele

3

Beim Betrieb 

bleiben
Berufs-

maturität

Sprach-

aufenthalt
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Plan / Ziel

4
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Stellensuche

5
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Arbeitsmarkt

6

Quelle: Schweizer Job-Radar 2. Quartal 2026
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Möglichkeiten der Stellensuche

7

‒ Printmedien vs. digitale Inserate

‒ auf Stelleninserate

‒ mit Spontanbewerbungen

‒ persönliches Netzwerk

‒ Personalvermittler/in / Recruiting / 

Headhunter

‒ Stellensuche mit KI (z.B. ChatGPT)
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Bewerbung

8

www.biz-links-be.ch 

→ Bewerbung Erwachsene

https://biz-links-be.ch/spip.php?page=tiles_be&id_tile=3748&lang=de
https://biz-links-be.ch/spip.php?page=tiles_be&id_tile=3748&lang=de
https://biz-links-be.ch/spip.php?page=tiles_be&id_tile=3748&lang=de
https://biz-links-be.ch/spip.php?page=tiles_be&id_tile=3748&lang=de
https://biz-links-be.ch/spip.php?page=tiles_be&id_tile=3748&lang=de
https://www.berufsberatung.ch/de/jobs-und-weiterbildung/eine-stelle-suchen
https://www.biz.bkd.be.ch/de/start/veranstaltungen/veranstaltungskalender.html#/veranstaltungsthemen?page=1
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Bewerbungsdossier

− Lebenslauf

− Arbeitszeugnisse

− Bildungsnachweise

− andere Bestätigungen

− Bewerbungsbrief / Motivationsschreiben

− Deckblatt / über mich / Kompetenzprofil

9

Elemente und Kriterien

fehlerfrei

übersichtlich

vollständig

auf die Stelle angepasst

individuell
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Lebenslauf

− Tabellarisch

− Kompakt (max. 3 Seiten)

− Chronologisch absteigend

− Fokus auf die neue Stelle 

und den Betrieb 

− Lückenlos

10

Form
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Lebenslauf 

− Foto → freundliche Erscheinung, passend zum 

Beruf

− Personalien → Kontaktdaten, Geburtsdatum, Heimatort / 

Nationalität, Zivilstand, Profile (z.B. 

LinkedIn)

− Über mich → Freiwillig → stellenrelevante 

Kompetenzen

− Arbeitserfahrung → Funktion, Arbeitgeber, Ort mit Dauer 

(06.2024)

− Aus- und Weiterbildung → Ausbildungsabschluss, Schule, Ort

− Sprachen → Einstufung Niveau (z.B. A1-C2)

− IT-Kenntnisse → Einstufung der Kenntnisse, Programme

− Ehrenamtliche Tätigkeiten → freiwillig → wichtig für die Stelle?

− Hobbys → freiwillig → wichtig für die Stelle?

− Referenzen → «Auf Anfrage» (oder Funktion / 

Telefonnummer)

11

Inhalt
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Bewerben mit KI (z.B. ChatGPT)

Pro

Unterstützung

− Gliedern

− Zusammenfassen

− Formulieren (z.B. Grammatik, Stil)

− Schlüsselwörter

− Zeigt Können im Umgang mit KI

− Selbstversuche

12
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Bewerben mit KI (z.B. ChatGPT) 

Contra

Der Brief ist überflüssig, wenn das Persönliche fehlt 

(Motivation, individuelle Formulierungen, Beispiele)

Darum wichtig

− gezielte Prompts: Fragen, Anweisungen geben

− an persönliche Situation anpassen

− Datenschutz

− Ergebnis hinterfragen (Halluzinationen!)

13
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Bewerben mit KI

26. Oktober 2026

Klassifizierung: intern / vertraulich / geheim 14

Vorgehen

1. Anweisen: Aufgabe (Prompts)

2. Zuweisen: Rollen

3. Schrittweise: Absätze, Alternativen

4. Personalisieren: Motivation, Qualifikation

5. Anpassen: Sprache

6. Überprüfen: Facts

7. Anonymisieren: Daten schützen

https://www.biz.bkd.be.ch/content/dam/biz_bkd/dokumente/de/angebote/informationsangebote/biz-publikationen/infoblaetter-und-broschueren/stellensuche-berufseinstieg-praktikum/m048-bewerben-mit-kuenstlicher-intelligenz.pdf?title_tile=Bewerben%20mit%20K%C3%BCnstlicher%20Intelligenz%20%28Infoblatt%20BIZ%20Kanton%20Bern%29&id_tile=11307
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Vorstellungsgespräch

15

www.biz-links-be.ch

→ Bewerbung Erwachsene 

→ Vorstellungsgespräch

http://www.biz-links-be.ch/
http://www.biz-links-be.ch/
http://www.biz-links-be.ch/
http://www.biz-links-be.ch/
http://www.biz-links-be.ch/
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Vorstellungsgespräch

16

− Nicht nur vor Ort, sondern auch online

− Seien Sie ehrlich und authentisch

− Stärken mit Bezug zur Stelle

− Fragen mit Inhalten und Anforderungen des Jobs

− Schwächen → Wie gehen Sie mit Schwächen konstruktiv um?

z.B.: Ich schiebe immer wieder Aufgaben auf und erledige sie dann nicht immer zeitgereicht. 

Nun habe ich mir Deadlines gesetzt und das funktioniert gut.

→ So zeigen Sie Ihre Problemlösekompetenz → Sie zeigen Ehrlichkeit, indem Sie Ihre 

Schwäche aufzeigen und daran arbeiten. Somit bleiben Sie authentisch. 
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Aus- und Weiterbildungen

17

Schweizer Bildungssystem
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Berufliche Grundbildung

Quelle: Chancen Natur   
H

a
n

d
e
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s

c
h

u
le

Gärtner Bauführerin (HFP)

Obergärtnerin (BP)

Gärtnerin EFZ

Landschaftsarchitektur

Vielseitige Aufgaben und 

Kontakte sowie draussen 

und im Büro sein!
Sabrina Richner
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Berufliche Grundbildung

Köchin EFZ

Sommelière (BP)

Als Sommelière halte ich stets die 

Augen und Ohren offen, um Neues 

zu entdecken. 
Fiona Liengme

Quelle: Chancen Gastgewerbe und Hauswirtschaft/Facility Management

Restaurantfachfrau 

EFZ
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Berufliche Grundbildung

Polygrafin EFZ

Medienproduktion

Die Zukunft wird ständig neue Tools, 

Technologien und Trends bringen. Als 

Gestalter muss man sich für solche 

Sachen begeistern können und sich 

gern mit Neuem auseinandersetzen.
Isabel Heller

J
u

n
io

r 
A

rt
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e

c
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r,
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e
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b
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d

n
e

ri
n

Typograf/in für visuelle 

Kommunikation (BP)

Quelle: Chancen Medien und Information 2
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Berufliche Grundbildung

Quelle: Chancen Bau   

Es gibt eigentlich 

nichts, das ich nicht 

gerne mache.
Katja Flückiger

B
e
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b
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n
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B
ü
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c
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d
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Plattenlegermeisterin (HFP)

Plattenlegerchefin (BP)

Plattenlegerin EFZ
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Quelle: Chancen Gebäudetechnik 
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ku

n
d
ar
st
u
fe

II
T
e
rt
iä
rs
tu

fe

Berufliche Grundbildung

Sanitärinstallateur EFZ

Ich betreue auch Aufträge von 

Heizungen, Lüftungen und 

Gasinstallationen. Dass ich jetzt 

zusätzlich im Büro bin, bringt noch 

mehr Abwechslung.
Johny Christen

Sanitärmeister (HFP)

Chefmonteur Sanitär (BP)
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Quelle: Chancen Holz, Innenausbau   
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Berufliche Grundbildung

Berufsmaturität 2

Schreinerin EFZ

D
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a
k
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tVon der Arbeit mit Holz ging für 

mich von Anfang an und immer 

noch eine Faszination aus.
Monika Keller

Techniker Holztechnik 

HF
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Quelle: Chancen Fahrzeuge
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Berufliche Grundbildung

Automobildiagnostiker 

(BP)

Automobil-

Fachmann

EFZ

Mit dem Fachausweis konnte 

er die Werkstattleitung 

übernehmen und sammelte 

dort wertvolle Erfahrungen
Raphael Koch

Automobil-

mechatroniker

EFZ
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Quelle: Chancen Fahrzeuge
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Berufliche Grundbildung

Polymechanikerin EFZ

S
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Ich habe nun gute 

Voraussetzungen für einen 

Einstieg ins Projektmanagement, 

ins Engineering oder auch eine 

Stelle als Teamleiterin.
Petra Leuthold

Flugzeugtechnikerin 

HF
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Konstrukteur EFZ

Quelle: Chancen Maschinen- und Elektrotechnik

Techniker HF 

Maschinenbau

MAS 

Wirtschaftsingenieur 

(HSLU)

Beim Entwickeln der fertigen Geräte 

legt er nicht nur grossen Wert auf gutes 

Aussehen und Design, eine 

gute Handhabung ist genauso wichtig.
David Bitzi

Berufliche Grundbildung
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Quelle: Chancen Handel und Verkauf
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Berufliche Grundbildung

Detailhandelsfachmann EFZ

Für Christian Trachsel war früh 

klar, dass er etwas mit Menschen 

machen und in einem lebendigen 

Arbeitsbereich tätig sein wollte.

Detailhandelsmanager (HFP)

Detailhandelsspezialist (BP)
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Berufliche Grundbildung

Berufsmaturität 2

Kaufmann EFZ

Absolut wichtig ist 

vorausschauendes Denken und 

eine gute Organisationsfähigkeit.
Ralf Schmid

P
ro

d
u

k
t 

M
a
n

a
g

e
r

Betriebsökonomie HFMarketingmanager HF

Quelle: Chancen Marketing und Kommunikation
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Fachmann Gesundheit EFZ

Pflegepraktikum 

Manchen hilft dabei Humor, andere 

möchten möglichst viel über das 

Vorgehen erfahren, wieder andere 

haben am liebsten ihre Ruhe.
Marc Fessler

Quelle: Chancen Gesundheit: Pflege und Betreuung 

Pflegefachmann HF

Anästhesiepflege 

NDS HF
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Wo finde ich Informationen zu Weiterbildungen? 

Recherchieren auf www.berufsberatung.ch 

30

https://www.berufsberatung.ch/de/branchen
https://www.berufsberatung.ch/de/start-suche/aus-weiterbildungen
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Wege an die Universität

Passerelle
Gymnasiale Maturität für 

Erwachsene

Dauer

2 Semester

mit Berufsmaturität oder 

Fachmaturität

7 Semester

Mit Berufsmaturität Einstieg ins 4. 

Semester möglich

Mögliche Berufstätigkeit ca. 25 % ca. 40 %

Anbieter

− Berner Maturitätsschulen für 

Erwachsene (BME)

− Feusi (privat)

− Wirtschafts- und Kaderschule 

WKS Bern (privat)

− Berner Maturitätsschulen für 

Erwachsene (BME)

31
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Alternativen

32
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Alternativen

‒ Sprachaufenthalte

‒ Austauschprogramme

‒ Arbeits- und Sozialeinsätze

‒ Arbeiten im Ausland

‒ Reisen

33

Ab ins Ausland – aber wie?

https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/9037
https://www.berufsberatung.ch/dyn/show/9037
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Alternativen

− Jobben (Temporärarbeit im Beruf oder etwas ganz anderes)

− Praktikum in einem anderen Bereich 

(z.B. Soziales, Gesundheit, Landwirtschaft)

− Militär oder Zivildienst 

        

34

Mal etwas ganz anders tun – aber was?

https://www.agriviva.ch/de/
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Anmeldung beim RAV

− Wann?

− Wo und wie?

− Was muss man tun?

− Chance

RAV Kanton Bern

arbeit.swiss

35

Wenn alle Stricke reissen!

https://www.weu.be.ch/de/start/themen/wirtschaft-und-arbeit/arbeitnehmende/anmelden-rav-alk.html
http://www.arbeit.swiss/
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Beruf und Familie

− Lebensplanung ist angesagt!

− Teilzeitarbeit für Frauen und Männer

− 20 Jahre Familienfrau/-mann – und 

dafür kein Geld im Alter?

− Dank reicher Partnerin / reichem 

Partner bleibe ich zu Hause!

36
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Beruf und Familie – Lebensplanung!

37

Schöne geschäftsfrau, die zu hause arbeitet. multitasking-, freiberufler- und mutterschaftskonzept

Kostenloses Foto mittlerer schuss smiley-mann, der am laptop arbeitet

Quelle: Dr. Jana Freundt, HSLU, SBFI Impulstagung April 2025

GST: Wie relevant das Thema grundsätzlich ist, zeigt auch die aktuelle Erhebung des 

Bundesamts für Statistik: Frauen verdienen im Schnitt 16,2 Prozent – also 1'364 Franken – 

weniger pro Monat als Männer. Knapp die Hälfte dieses Unterschieds lässt sich nicht mit 

Merkmalen wie Beruf, Branche oder beruflicher Stellung erklären

 – ein Hinweis auf geschlechtsspezifische Diskriminierung 

https://www.sbfi.admin.ch/dam/sbfi/de/dokumente/2025/05/06_impulstagung_2025.pdf.download.pdf/06_D_Wiedereinstieg%20von%20Frauen%20mit%20Kindern.pdf
https://www.sta.be.ch/de/start/themen/gleichstellung-von-frau-und-mann.html
https://www.sta.be.ch/de/start/themen/gleichstellung-von-frau-und-mann.html
https://www.sta.be.ch/de/start/themen/gleichstellung-von-frau-und-mann.html
https://tools.nl.bl.ch/c/22/8397506/2281/0/7019901/240/500662/91974006b4.html
https://tools.nl.bl.ch/c/22/8397506/2281/0/7019901/240/500662/91974006b4.html
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Warum verdienen Mütter weniger als Männer?

38

Quelle:  Bamert, Justus (2026). Warum Mütter weniger verdienen als Väter. Die Volkswirtschaft, 27. August.

Schöne geschäftsfrau, die zu hause arbeitet. multitasking-, freiberufler- und mutterschaftskonzept

Kostenloses Foto mittlerer schuss smiley-mann, der am laptop arbeitet

https://www.sta.be.ch/de/start/themen/gleichstellung-von-frau-und-mann.html
https://www.sta.be.ch/de/start/themen/gleichstellung-von-frau-und-mann.html
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Meine Wahl treffen

1. Kontext der Entscheidung

2. Umgang mit Emotionen

3. Sich informieren und priorisieren

4. Verschiedene Optionen erwägen

5. Auf Distanz zur Entscheidung gehen

6. Chancen und Risiken abwägen

7. An sich selbst glauben und 

zu seiner Entscheidung stehen

39

Wie treffen Sie die beste Entscheidung?
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Unsere Angebote im Überblick

Infothek

Erlebniswelt für Jugendliche 

und Erwachsene

www.be.ch/biz-infotheken

Individuelle Öffnungszeiten:

www.be.ch/biz-standorte

Fragen?

Wir sind für Sie da.

Auskünfte telefonisch, per 

Mail oder persönlich im BIZ

www.be.ch/biz-infoservice

Beratung

Diverse Angebote für Erwachsene

www.be.ch/laufbahnberatung

http://www.be.ch/biz-infotheken
http://www.be.ch/biz-infotheken
http://www.be.ch/biz-infotheken
https://www.be.ch/biz-standorte
https://www.be.ch/biz-standorte
https://www.be.ch/biz-standorte
https://www.be.ch/biz-infoservice
https://www.be.ch/biz-infoservice
https://www.be.ch/biz-infoservice
https://www.biz.bkd.be.ch/de/start/angebote/beratungsangebote/laufbahnberatung.html
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BIZ-Veranstaltungskalender

41

www.be.ch/biz-veranstaltungen 

http://www.be.ch/biz-veranstaltungen
http://www.be.ch/biz-veranstaltungen
http://www.be.ch/biz-veranstaltungen
https://www.biz.bkd.be.ch/de/start/veranstaltungen/veranstaltungskalender.html#/veranstaltungsthemen?page=1
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BIZ-Kursunterlagen

− Präsentationen

− Linkliste
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www.be.ch/biz-kurse 

http://www.be.ch/biz-kurse
http://www.be.ch/biz-kurse
http://www.be.ch/biz-kurse
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Mein persönlicher Plan
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